
 

Übungen für Eltern 
Tipps für Workshop 8: Lernen 
in Online-Umgebungen orga-
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1.  Helfen Sie den Kindern, ihr Lernen selbst in die Hände zu nehmen 
 
Manchmal wird Lernen fälschlicherweise nur als Lehren dargestellt, das 
heisst nur als etwas, das von einer Person zu einer anderen vermittelt 
wird. Dadurch entsteht das trügerische Gefühl, dass die Lernenden 
passiv durch den Prozess getrieben werden und keinen Einfluss auf ihr 
eigenes Lernen haben. Es ist wichtig, dass die Lernenden wissen, dass 
es ihr Lernen ist, dass sie es besitzen und dass sie es beeinflussen. 
 
Niemand erwartet von Eltern, dass sie Experten für Online-Inhalte sind. 
Das sollte Sie jedoch nicht davon abhalten, Ihre Kinder zu unterstützen 
und zu ermutigen, und Sie können von Ihren Kindern erwarten, dass sie 
ihren Teil dazu beitragen. 
Streiten ist erlaubt und erwünscht! Helfen Sie nicht zu viel. Selbststän-
dig zu werden, braucht viel Übung. Sie können sie jedoch ermutigen 
und ihnen helfen, ihren eigenen Weg zu finden. 
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2. Bieten Sie Raum und Zeit für Ruhe und Reflexion. 
 
Es ist gut, dass wir alle Informationen, die wir brauchen, aus dem Inter-
net abrufen können, aber es ist auch wichtig, dass Ihre Kinder über das 
Gelernte und ihre eigenen Gedanken nachdenken und reflektieren 
können. Helfen Sie ihnen, über das, was sie gerade lernen, gründlich 
und kritisch nachzudenken. Jedes Fach, jedes Thema, sie sollten in der 
Lage sein, es zu hinterfragen. 
 
Für Familien mit Kindern unterschiedlichen Alters und Eltern, die viel-
leicht auch unerwartet öfter von zu Hause aus arbeiten, ist es gut, et-
was Zeit für Ruhe einzuplanen. Geschwister müssen vielleicht in ver-
schiedenen Räumen arbeiten, um Ablenkung zu vermeiden. In vielen 
Familien müssen der Zugang zu den Geräten, die Prioritäten für die Wi-
Fi-Bandbreite und die Zeitpläne für den ganzen Tag ausgehandelt wer-
den.  
 
Legen Sie einen Tag pro Woche für selbstständiges, stressfreies Lernen 
und Reflektieren fest. Vergessen Sie auch nicht, dass Lesen grundle-
gend ist. 
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3. Ermutigen Sie zu körperlicher Aktivität und Bewegung 
Heutzutage verfällt man leicht in einen sitzenden Lebensstil. Da Büro-
jobs und Arbeit von zu Hause aus immer häufiger werden, ist es wich-
tig, Raum zum Austoben zu schaffen. 
 
Bewegung, unabhängig und gemeinsam als Familie, ist wichtig für die 
Gesundheit, das Wohlbefinden und die Lernbereitschaft. Mit digitalen 
Workouts und Online-Trainern ist es eine tolle Gelegenheit, "allein, 
aber gemeinsam" zu trainieren. Setzen Sie sich neue Fitnessziele und 
planen Sie praktische, alltagstaugliche Aktivitäten, die die Hände be-
schäftigen, die Füße in Bewegung halten und den Geist anregen.  
 
Überlegen Sie, wie Ihre Kinder mehr im Haushalt mithelfen können, in-
dem sie Hausarbeiten oder andere Aufgaben übernehmen. Denken Sie 
darüber nach, wie Sie mehr Eigenverantwortung übernehmen und mit 
anpacken können.  
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